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Generalversammlung

Das Berichtsjahr 2021 stand erneut im Zeichen von Co-
vid-19. Zahlreiche Anlässe und Veranstaltungen konnten 
aufgrund der Unsicherheit weder geplant noch durchge-
führt werden. Aber der Club blieb dennoch aktiv und mach-
te das Beste aus der Situation.

Die vom ACS lancierte Initiative 
fand leider keine Mehrheit. 

Andreas Dürr (Präsident), Urs Mül-

ler (Vizepräsident), Luc Riggen-

bach (Finanzchef), Daniel Seiler 

(CD-Mitglied), Martin Eberle (Präsi-

dent Motorrad-Gruppe), Matthias 

Killer (Präsident Classic-Gruppe), 

Michael Schäufele (Lagerleiter Ju-

fala), Dr. Carl G. Mez (Präsident 

Verkehrs-Kommission), Sven Riner.

Die vier zuerst genannten Perso-

nen bilden zusammen den Aus-

schuss, dem auch  ACS-Geschäfts-

führer Christian Greif als Beisitzer 

angehört. 

Stand: Mai 2022

Vorstand und Ausschuss

Auch im 2021 beeinflusste das 
Corona-Virus das Vereinsleben 
des ACS beider Basel erheblich, 
insbesondere was die Veranstal-
tungen des ACS und seiner Kom-
missionen anbelangte.

ACS-Initiative «für erschwingli-
che Parkgebühren» abgelehnt
Die vom ACS beider Basel am 
15. Januar 2020 mit 3’800 Un-
terschriften eingereichte Geset-
zes  initiative «für erschwingliche 
Park gebühren» gelangte am 26. 
September 2021 zur Abstim-
mung. Damit hätte die von der 
Basler Regierung auf Anfang 
2019 beschlossene, massive Er-
höhung der Parkgebühren für 
Anwohner, Besucher, Gewerbe-
treibende und Pendler wieder 
rück gängig gemacht werden sol-
len. Leider reichte es nur zu ei-
nem Achtungserfolg: 45 Prozent 
der Stimmberechtigten in Basel 
un terstützten das Anliegen.
Weiter hat der ACS beider Basel 
gegen die geplante Einführung 
von Tempo 30 in der Feldberg-
strasse, der einzigen Hauptver-

kehrsachse im Kleinbasel, Be-
schwerde erhoben, die allerdings 
– wenig über   raschend – erstins-
tanzlich abgelehnt und deshalb 
ans Appellationsgericht weiter-
gezogen wurde. Im Kanton Ba-
sel-Landschaft setzte sich ACS-
Präsident, Andreas Dürr, für 
ein heitliche Auto-Steuern ein.

ACS Classic-Gruppe:  
Mit Hartnäckigkeit zum Event
Obschon im ersten Halbjahr alle 
geplante Anlässe auf später ver-
schoben werden mussten, konnte 
dann im zweiten Halbjahr ver-
schiedene Ausflüge doch noch 
realisiert werden. So im August 
die zweitägige «Frühlingsaus-
fahrt» ins Emmental, die Kur-
zausfahrt im September in die 
Freiberge sowie die Herbstaus-
fahrt im Oktober in die Inner-
schweiz.

Motorrad-Gruppe:  
Highlights im zweiten Halbjahr
Auch die ACS-Motorradgruppe 
konnte ihren ersten, dafür auf 
zwei Tage ausgedehnten Event 
durch den Schwarzwald erst im 
zweiten Halbjahr realisieren. Da-

für fanden die Kulturfahrt im Au-
gust und die dreitägige Pässefahrt 
rund um Annecy noch mehr Zu-
spruch als sonst. 

ACS-Jufala:
Herausforderung pur
Ganz besondere Herausforderun-
gen hatte die Jufala-Crew zu be-
wältigen. So musste die 49. Aus-

Nur dank einem ausgeklügelten Corona-Schutzkonzept konnte das Ju-
fala 2021 in annähernd ordentlichem Rahmen durchgeführt werden.

Die ACS-Classic-Gruppe im Stedtli in Liestal vor dem Transfer zum 
Landratspräsidentinnen-Fest 2021.  Foto.  C. Greif

gabe des belieben Jugendfahr-
schullagers im Melchtal strengste 
Corona-Auflagen erfüllen, welche 
die Planung und Umsetzung des 
Anlasses zu einer Pareforceleis-
tung machten, die allerdings mit 
Bravour gemeistert wurde. Dank 
des ausgefeilten Corona-Schutz-
konzepts, einem engagierten In-
sti-Team und zahlreichen wohl-
wollenden Sponsoren konnten 
die rund 50 Teilnehmenden ein 
unvergessliches Lager erleben.

123. Generalversammlung: 
Fand erneut schriftlich statt
Die Hoffnung war gross, die GV 
wie gewohnt im Pantheon durch-
führen zu können. Aber zum drit-
ten Mal in Folge musste sich der 
Vorstand dazu entschliessen, die 
Mitgliederversammlung Corona 
bedingt auf schriftlichem Wege 
durchzuführen. 

Nach 11 Jahren als Präsident der 
Classic-Gruppe, trat Reto Schmid 
ins zweite Glied und damit auch 
aus dem Vorstand zurück. Seine 
Nachfolge trat  Matthias Killer 
an. Am 5. November 2021 ver-
starb unerwartet unser geschätz-
tes Vorstands- und Ausschussmit-
glied Lori Imhof. 
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